
Lasst uns gemeinsam unsere Visionen  

einer besseren Welt verwirklichen! 

Damit die Zeitenwende nicht zum Zeitenende wird! 
 

Rede von Jürgen Grässlin anlässlich der Friedensdemonstration 

"Nie wieder kriegstüchtig! Stehen wir auf für Frieden!"  

am 3. Oktober 2025 auf dem Bebelplatz in Berlin 
 

Liebe Friedensfreundinnen und Friedensfreunde! 

 

Der Zustand unserer Republik, der Europäischen Union, der NATO, der Großmächte 

USA, Russland und China ist erbärmlich. 

 

Die Menschheit muss Kriege und Bürgerkriege, den voranschreitenden Klimawandel 

und viele weitere Dystopien erdulden. Hunderte von Millionen Menschen leiden unter 

bitterer Armut, schmerzhaftem Hunger und gnadenloser Ausbeutung. 

 

Die Profiteure dieser – billigend in Kauf genommenen und teilweise bewusst 

herbeigeführten – Katastrophen sind bekannt: Es sind Milliardäre und Multimilliardäre, 

Militärs und ihre Politiker, Banker und ihre Kreditinstitute, Rüstungsmanager und ihre 

hemmungslos waffenexportierenden Kriegskonzerne.  

 

Während die Armen immer ärmer werden und viele elendig verrecken, werden die 

Reichen und Superreichen immer wohlhabender. Die Aktienkurse der 

Waffenschmieden – die mit Zustimmung der Regierenden Mordwerkzeuge in Krisen- 

und Kriegsgebiete exportieren – gehen weltweit durch die Decke. Allein der Wert der 

Aktie der Rheinmetall AG hat sich seit dem völkerrechtswidrigen Einmarsch russischer 

Truppen in der Ukraine im Februar 2022 weit mehr als verzwanzigfacht. 

 

Rüstungsexporte sind in der Ära der Ampelkoalition massiv gesteigert worden, 2024 

auf 15,69 Milliarden Euro. Waffenbestandteile und Rüstungsgüter wurden und werden 

selbst an Israel geliefert. Obwohl dessen Armee – auch mit deutschen Waffen und 

Munition – ein paar tausend Hamas-Terroristen und weit mehr als 60.000 unschuldige 

Zivilistinnen und Zivilisten im Gaza-Streifen umgebracht hat. Diese Politik ist Beihilfe 

zu Mord! 

 

➔ Schande über alle Kriegsprofiteure! Schande über alle Rüstungsexporteure! 

 

Im Rahmen der "Zeitenwende" brechen sämtliche Dämme. Der Einzelplan 14 wird 

exorbitant gesteigert. Fünf Prozent des Bruttoinlandsprodukts der NATO-Staaten 

sollen pro Jahr in Militär und Rüstung fließen. Deutschland soll unter der Ägide von 

Friedrich Merz und Boris Pistorius "kriegstüchtig" gemacht werden. Hierfür wurde ein 

zusätzliches "Sondervermögen" in Höhe von 500 Milliarden Euro für Aufrüstung und 

Militarisierung genehmigt. 

 

Ist das die Welt, wie wir sie unseren Kindern und Kindeskindern hinterlassen wollen? 



NEIN! NEIN und nochmals NEIN! 

 

Hier greift unser Demonstrationsmotto des heutigen Tages in Berlin und Stuttgart: 

➔ Nie wieder kriegstüchtig! 

Und ich ergänze: 

➔ Nie wieder destruktiv! Nie wieder ausbeuterisch! Nie wieder umweltzerstörend! Nie 

wieder menschenverachtend! Nie wieder lebensfeindlich! 

 

Was mich am Allermeisten erschreckt, ist die Tatsache, dass die führenden Politiker 

auf unserem Planeten – Donald Trump, Wladimir Putin und Xi Jinping – zu 

skrupellosen Machtpolitikern verkommen sind. Ihnen sind das Wohlbefinden der 

Menschen und eine intakte Natur schlichtweg gleichgültig. Längst haben sie jegliche 

Zielvorstellungen einer friedlichen und gerechten Welt für alle aufgegeben.  

 

Keinen Deut besser sind antidemokratische Regierungspolitiker oder Präsidenten wie 

Netanjahu, Erdoğan, Orban, Meloni oder Le Pen. Und auch unsere vermeintlichen 

Demokraten Macron, Starmer und Merz versagen. 

 

Liebe Friedensfreundinnen und Friedensfreunde: 

➔ Nein, wir sind nicht bereit, diese Fehlentwicklungen und diese bewussten 

Fehlsteuerungen stillschweigend hinzunehmen! Denn wir wissen: Militär ist nicht die 

Lösung, Militär ist das Problem! 

 

Und wieder trifft unser heutiges Kundgebungsmotto bestens zu: 

➔ Stehen wir auf für Frieden! 

Und ich ergänze: 

➔ Stehen wir auf für Gerechtigkeit, für Toleranz, für Mitmenschlichkeit, für Solidarität! 

 

Als Soziale Bewegung, als NGOs, als Gewerkschaften, als Kirchen und als 

Aktivistinnen und Aktivisten haben wir weitaus mehr zu bieten. Vor allem eines, das 

der Gegenseite völlig abhandengekommen ist:  

Wir haben Hoffnung, wir haben Utopien und wir haben Visionen!  

Das macht uns Mut, das macht uns stark, das gibt uns Kraft! 

 

Denn wir haben die Vision einer friedlichen Welt ohne Militär und Kriegsdienst! 

Wir haben die Vision einer Welt ohne Atomraketen, ohne Mittelstreckenwaffen, 

generell ohne Waffen! 

Wir haben die Vision einer ökologisch intakten Welt ohne Umweltzerstörung und 

Klimaerwärmung! 

Wir haben die Vision einer Welt, in der alle Menschen gesund und glücklich 

aufwachsen!  

Wir haben die Vision einer Welt in der alle Menschen genug zu essen haben! 

Wir haben die Vision einer Welt in der allen Kinder Liebe und Respekt zukommen, in 

der sie gebildet werden! 

➔ Ja, wir haben die Vision einer besseren Welt! 

 

Sind wir deshalb weltfremd? Sind wir völlig abgedreht? – Was uns oft genug 

vorgeworfen wird.  



 

Ganz im Gegenteil! Solche Vorwürfe sollen von der entscheidenden Erkenntnis 

ablenken: Die Multimilliardäre, die Machtpolitiker und die Militärs sind es, die unseren 

Planeten ruinieren und unser Leben riskieren. Sie gefährden die Existenz aller: Laut 

Bulletin of the Atomic Scientists steht die Welt – berechnet auf 24 Stunden – heute nur 

noch 89 Sekunden vor einem allesvernichtenden Atomkrieg. 

 

Wenn wir diese Bellizisten und Raubtierkapitalisten weiter schalten und walten lassen, 

dann naht das Ende der Menschheit. Dann wird die Zeitenwende zum Zeitenende! 

 

Was können wir, was müssen wir tun?  

 

Liebe Friedensfreundinnen und Friedensfreunde, 

lasst und gemeinsam unsere Visionen in die Tat umsetzen. Wir müssen handeln! Wir 

müssen aktiver werden als je zuvor! Ein wichtiger Weg dabei ist das kommende Projekt 

VISION BESSERE WELT – MUTMACHMENSCHEN.  

 

Wir wollen uns verbünden in einem weltweiten Netzwerk. Mutmachende Menschen 

sollen mit ihren Organisationen und Kampagnen national, international und global 

zusammenarbeiten. Wenn uns das gelingt, werden wir – wohlgemerkt von unten her – 

eine ganz andere, eine viel bessere Welt aufbauen! 

 

➔ Deshalb: Stehen wir auf für Frieden und für die Verwirklichung unserer Visionen! 

 

Vielen Dank. 

 

 
Vita Jürgen Grässlin ist laut SPIEGEL der „bekannteste Pazifist und Rüstungsgegner des Landes“. Er 

ist Bundessprecher der Deutschen Friedensgesellschaft – Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen (DFG-

VK), Vorsitzender des RüstungsInformationsBüros (RIB e.V.) und Sprecher der Kampagne „Aktion 

Aufschrei – Stoppt den Waffenhandel!“. Grässlin ist Autor zahlreicher kritischer Sachbücher über 

Rüstungsexporte sowie Militär- und Wirtschaftspolitik, darunter internationale Bestseller. Zuletzt 

verfasste er Wie Lichter in der Nacht. Menschen, die die Welt verändern. Ein Mutmachbuch (Heyne 

Verlag 2024). Grässlin wurde mit bislang zehn Preisen für Frieden, Zivilcourage, Menschenrechte und 

Medienarbeit ausgezeichnet, u.a. mit dem Aachener Friedenspreis, dem Menschenrechtspreis von 

Amnesty International und dem Grimme-Medienpreis. 

Gemeinsam mit Unterstützer*innen erstellt er zurzeit das Multimediaprojekt VISION BESSERE WELT 

– MUTMACHMENSCHEN, dass 2026 online gehen wird. 

 

Kontakt: Tel.: 0049-761-7678208, Mob.: 0049-170-6113759;  

E-Mail: jg@rib-ev.de, graesslin@dfg-vk.de, j.graesslin@gmx.de 

 

Wichtige Websites: https://friedensdemo0310.org, www.dfg-vk.de, www.rib-ev.de,  

www.aufschrei-waffenhandel.de, www.friedensfähig.de, www.verweigern.info,  

www.besserewelt.info, www.juergengraesslin.de 
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